Abschiednehmen tut weh!

Wenn man von einem Menschen für immer Abschied nehmen muss, tut es weh! Ganz besonders aber tut es weh, wenn man Abschied nimmt von einem Menschen, mit dem man lange zusammengearbeitet hat. So auch uns, als uns die Nachricht erreichte, dass Herr

Josef Franz Ruzicska

Gründungs- und langjähriges Mitglied des Banater Bergland“-Trios in Reschitza,  

die irdische Welt am 19. August 2008 für immer verlassen hat. 

Geboren am 12. Juli 1933 in Steierdorf (vor Kurzem feierte er seinen 75!) in einer Musikerfamilie (sein Vater war Musiker und Dirigent, komponierte auch Musikstücke), widmete er sich bereits in seine Jugendjahren der Musik. 

Die Lebenslaufbahn führte ihn nach Reschitza, wo er als Obermeister in der Eisengießerei des Reschitzaer Maschinenbaubetriebs lange Jahre, bis zu seiner Pensionierung, tätig war.

Erst in seiner Pensionszeit fand er seine Jugendfreude am Musizieren wieder und schloss sich im Jahre 1995 Karl Ludwig Lupşiasca und Karl Stoianovici an, um gemeinsam das im ganzen Lande und auch im Ausland bekannte „Banater Bergland“-Trio zu gründen. Hier spielte er noch bis in diesem Frühjahr, als die Krankheit über ihn kam, die I. Geige.

Seine Standhaftigkeit, seine Unermüdlichkeit und sein Wille, in der Reihe seiner Mitmenschen gute Laune zu provozieren, haben ihn gekennzeichnet. All dies wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Das Demokratische Forum der Banater Berglanddeutschen verliert durch sein Hinscheiden einen der einsatzbereitesten Mitglieder überhaupt.

Gott möge ihm die ewige Ruhe schenken!

Erwin Josef Ţigla

Vorsitzender des Demokratischen Forums 

der Banater Berglanddeutschen

